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Jesus, der Tänzer
des Lebens
Ostermontag 2023 in der Famili-
enkirche - das Kreuz
vom Karfreitag hat
sich gewandelt. Jesus
hängt nicht mehr am
Kreuz, sondern er steht
auf dem Kreuz. 
Die Idee für dieses
ungewöhnliche Kreuz
lieferte eine Kreuzes-
darstellung in Graz in
der Steiermark, wo der
Sachausschuss Hohen-
memmingen in der
Osterwoche im letzten
Jahr war. 

Dort steht am Grazer
Kalvarienberg ein
Kreuz, das der Künstler
für eine vierte Klasse
einer Grundschule
gestaltet hat. Der
Künstler wollte für die
Schüler, die kurz vor
dem Absprung in eine
neue Schule und eine
neue Lebenserfahrung
stehen, eine Skulptur
schaffen, die den
Gekreuzigten am oberen Rand
als Abspringenden zeigt. 

Wir hatten Peter Kaszoni von
diesem Kreuz erzählt und dar-
aufhin hat er dieses inspirierende
Kreuz entworfen und nochmals
ganz neue Akzente gesetzt.

Schon am Karfreitag fiel es auf.
Die rechte Hand von Jesus war
vom Kreuz gelöst, so als wolle
Jesus sagen: „Lasst euch von mir
berühren. Legt eure Sorgen da

hinein.” 
Zu Ostern wurde dann „unser“
Jesus vom Kreuz abgenommen
und nach oben gesetzt. So wird
das scheinbar aussichtslose,
festgenagelte Karfreitagsdilem-
ma zum Aufbruch und zum
Sprung in die Freiheit und in die

Zukunft. Jesus tanzt quasi auf
dem Kreuz. Seine linke Hand
zeigt nach oben wie ein Weg-
weiser oder wenn einer grüßt
oder als würde er sich zu Wort

melden: „Ich überneh-
me das, ich bin für
dich da.“ 
Das Kreuz ist noch
sichtbar, es ist noch
da, doch es hat sich
gewandelt. Das Zei-
chen des Todes wird
zum Zeichen des
Lebens.
Ein Gedanke gefällt
mir hierbei besonders.
Es wirkt ein wenig so,
als würde Jesus jeder-
zeit vom Kreuz her-
unterhüpfen und sozu-
sagen in unser Leben
hineinspringen oder
hineintanzen und
damit zum Ausdruck
bringen: „Ich bin Teil
eures Lebens hier in
Giengen, in Hohen-
memmingen, an jedem
Ort, an dem ich bin.
Ich tauche ein in euer
Leben – auch über die
Ostertage hinaus.“

Hoffentlich findet er einen
Platz bei mir. 

� Elisabeth Steffel



Montag, 01.05.
Hl. Josef der Arbeiter, Maifeiertag
16.30 Uhr (MK) Rosenkranzgebet 

Dienstag, 02.05.
18.30 Uhr (FK) Eucharistiefeier

Mittwoch, 03.05.
Hl. Philippus und Jakobus
09.00 Uhr (MK) Eucharistiefeier
Gebet für den Verstorbenen Günter Voit

4. Sonntag der Osterzeit · Joh 10, 1-10

Gottesdienstanzeiger
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Donnerstag, 04.05.
Hl. Florian
18.30 Uhr (SV) Eucharistiefeier

Freitag, 05.05.
16.30 Uhr (SV) Erstkommunion-Probe,
anschl. Schmücken der Kirche
17.55 Uhr (HG) Anbetung
18.20 Uhr (HG) Eucharistischer Segen
18.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier

HG Heilig-Geist-Kirche, Heilbronner Straße 2
MK Marienkirche, Giengen, Oggenhauser Straße 14
FK Familienkirche, Giengen-Hohenmemmingen, Kastanienweg 1
SV St. Vitus, Burgberg, Grafeneckstraße 10
HB evang. Kirche, Hürben, Am Kirchberg 2
Reha Reha-Klinik, Giengen, Hirschstr. 1
PGS Paul-Gerhardt-Stift, Giengen, Magenaustr. 27
ASB Arbeiter-Samariter-Bund, Pflegeheim, Giengen, Planiestr. 10
HGZ Heilig-Geist-Zentrum, Giengen, Heilbronner Str. 2

Samstag, 29.04.
16.30 Uhr (MK) Gottesdienst der

italienischen Gemeinde
17.30 Uhr (HG) Beichtgelegenheit
18.30 Uhr (MK) Sonntagvorabendmesse
Gebet für die Verstorbenen Dr. Christoph-
Georg Pryss; Rainer Kurek

Sonntag, 30.04.
Kollekte für kirchliche Berufe
09.00 Uhr (SV) Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr (HG) Wort-Gottes-Feier
18.30 Uhr (SV) Taizé-Andacht

Montag, 08.05.
Sel. Ulrika Nisch
16.30 Uhr (MK) Rosenkranzgebet

Dienstag, 09.05.
Hl. Luise von Marillac
18.30 Uhr (FK) Eucharistiefeier

Mittwoch, 10.05.
09.00 Uhr (MK) Eucharistiefeier
Gebet für die Verstorbenen Walter Zymolka
mit Eltern und Geschwister; Waltraud
Roberto und Sohn Michael

5. Sonntag der Osterzeit · Joh 14, 1-12
Donnerstag, 11.05.
18.30 Uhr (SV) Eucharistiefeier

Freitag, 12.05.
15.30 Uhr (PGS) Eucharistiefeier
17.55 Uhr (HG) Anbetung
18.20 Uhr (HG) Eucharistischer Segen
18.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier

Samstag, 06.05.
11.00 Uhr (HG) Tauffeier
17.30 Uhr (HG) Beichtgelegenheit
18.30 Uhr (FK) Sonntagvorabendmesse
18.30 Uhr (SV) Eucharistiefeier

Sonntag, 07.05.
08.30 Uhr (HB) Wort-Gottes-Feier
09.00 Uhr (SV) Feierliche Erstkommunion
10.00 Uhr (Reha) Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier
Gebet für die Verstorbenen Maria Nuber
mit Familien Kling und Dobler 

Montag, 15.05.
Bittwoche
16.30 Uhr (MK) Rosenkranzgebet 

Dienstag, 16.05.
18.30 Uhr (FK) Eucharistiefeier 

Mittwoch, 17.05.
09.00 Uhr (MK) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (MK) Maiandacht der „Freunde
schaffen Freude e.V.“ mit Herrn Wolfgang
Klaschka und Chor

6. Sonntag der Osterzeit · Joh 14, 15-21
Donnerstag, 18.05.
Christi Himmelfahrt
Mt 28, 16-20
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst
der Seelsorgeeinheit zum Hochfest
Christi Himmelfahrt in der Kirche Mariä
Himmelfahrt in Sontheim

Freitag, 19.05.
17.55 Uhr (HG) Anbetung
18.20 Uhr (HG) Eucharistischer Segen
18.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier 

Samstag, 13.05.
16.30 Uhr (MK) Gottesdienst der 

italienischen Gemeinde
17.30 Uhr (HG) Beichtgelegenheit
18.30 Uhr (MK) Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 14.05.
Muttertag
09.00 Uhr (SV) Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr (HG) Wort-Gottes-Feier zum
25-jährigen Jubiläum der Hospizgruppe
17.30 Uhr (SV) Maiandacht an der
Mariengrotte, musikalisch gestaltet vom
Musikverein

Dienstag, 23.05.
18.30 Uhr (FK) Eucharistiefeier 
Gebet für die Verstorbenen Rudolf und
Anneliese Reischl

Mittwoch, 24.05.
09.00 Uhr (MK) Eucharistiefeier

Donnerstag, 25.05.
18.30 Uhr (SV) Eucharistiefeier 

7. Sonntag der Osterzeit · Joh 17, 1-11a
Freitag, 26.05.
Hl. Philipp Neri
15.30 Uhr (ASB) Wort-Gottes-Feier
15.30 Uhr (PGS) Wort-Gottes-Feier
17.55 Uhr (HG) Anbetung
18.20 Uhr (HG) Eucharistischer Segen
18.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier 
Gebet für die verstorbenen Mesnerinnen
und Mesner des Dekanates Heidenheim

Samstag, 20.05.
17.30 Uhr (HG) Beichtgelegenheit
18.30 Uhr (FK) Sonntagvorabendmesse 

Sonntag, 21.05.
09.00 Uhr (SV) Eucharistiefeier
10.00 Uhr (Reha) Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr (HG) Wort-Gottes-Feier

Montag, 22.05.
16.30 Uhr (MK) Rosenkranzgebet
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Frühlingsglaube

Frühlingsglaube
Die linden Lüfte sind erwacht,

sie säuseln und weben Tag und Nacht,
sie schaffen an allen Enden.

O frischer Duft, o neuer Klang!
Nun, armes Herze, sei nicht bang! 
Nun muss sich alles, alles wenden.

Die Welt wird schöner mit jedem Tag,
man weiß nicht, was noch werden mag,

das Blühen will nicht enden.
Es blüht das fernste, tiefste Tal:

Nun, armes Herz, vergiss der Qual!
Nun muss sich alles, alles wenden!

Ludwig Uhland (1787-1862) schreibt sein Gedicht über eine Erfahrung, die wir als
Christen eigentlich auch machen sollten: Er spürt, dass der Frühling und der Glaube
zusammen gehören. Das ist ja auch die Botschaft von Ostern: Das Leben beginnt neu
und wendet unser armes Herz zum Guten. Was ich ebenfalls interessant finde ist die
Entwicklung in den beiden Strophen. Ist die erste noch etwas zurückhaltend, so ist die
zweite so optimistisch, dass es auch im fernsten, tiefsten Tal zu spüren und zu sehen
ist, dass die Welt von Tag zu Tag schöner wird. Bei unserem Glauben scheint es ja
ähnlich zu sein: In der Bibel wird von den Ostererfahrungen der Menschen erzählt. Da
gab es die Frauen, die anscheinend etwas sensibler auf die neuen Lüfte der Auferste-
hung reagierten. Sie erlebten den auferstanden Jesus schon, als die Jünger noch mit
bangem Herzen in verschlossenen Räumen saßen. Doch kaum trauten sich die Männer
wieder heraus, da ging es ihnen wie den Emmausjüngern. Die Begegnung mit dem
Auferstandenen war so stark, dass sie ihn beim Brotbrechen erkannten und dass das
neue Leben überall spürbar war.

Und diese Erfahrung gibt es auch für uns heute in diesem Frühling. Es gibt wohl viele
Gründe, warum wir noch ein armes, banges, gequältes Herz haben könnten- und bei
jedem und jeder wird es etwas anders sein. Es gibt aber auch deutliche und starke
Zeichen des neuen Lebens, welche uns immer wieder zeigen, dass der Frühling den
Winter davonjagt. Und dann passiert das, was auch in Emmaus und in Jerusalem pas-
siert: Die Jünger und die Jüngerinnen sind so von ihrer Auferstehungserfahrung über-
wältigt, dass sie davon erzählen müssen. Sie laufen zu den anderen und erzählen von
ihrem Frühlingsglauben. Es wäre doch schön, wenn wir dies auch in unserem Leben
schaffen würden. Entdecken wir in dieser österlichen Zeit den Frühling unseres Glau-
bens, in dem wieder etwas zum Leben kommen will. Erzählen wir dann von diesen
Erlebnissen in unseren Familien, im Kaffee OGG oder auch an unserem Arbeitsplatz.
Lassen wir diesen Frühlingsglauben auch in unserem Leben Raum greifen!

Oder wie Uhland sagt: 
Nun, armes Herze, sei nicht bang! 
Nun muss sich alles, alles wenden.

Den Frühlingsglauben er-leben!
Die Welt neu entdecken in deinem Licht!

Die Sonne erleben in deinem Licht!
Den Frühling erleben in deinem Licht!
Zuwendung erleben in deinem Licht!
Gespräche erleben in deinem Licht!

Musik erleben in deinem Licht!
Freundlichkeit erleben in deinem Licht!

Hilfsbereitschaft erleben in deinem Licht!
Gemeinschaft erleben in deinem Licht!

Hoffnung erleben in deinem Licht!
Auferstehung erleben in deinem Licht!

Nun, armes Herze, sei nicht bang! 
Nun muss sich alles, alles wenden. 

� RW

Frühlingsglaube
Auferstehung neu erleben

Feierliche Kommunionfeiern
in Giengen

Nach Ostern ist es Tradition, dass die
Kommunionfeiern in unseren Gemeinden
stattfinden: In Giengen war es am Sonn-
tag, 23. April soweit. 
35 Kinder feierten mit ihren Familien die
Feierliche Kommunion in zwei Feiern um
9 Uhr und um 11 Uhr in der Heilig-Geist-
Kirche. Beide Gottesdienste wurden von
unserer Musikgruppe gestaltet.
Mit dem neuen Konzept in unserer Seel-
sorgeeinheit hatten die Kinder schon am
Gründonnerstag die Möglichkeit, das erste
Mal Jesus im Brot des Lebens zu begegnen.
Und nun in einem kindgerechten, fröh-
lichen Familiengottesdienst wurde das mit
den Paten, Großeltern, Verwandten und
Freunden der Kinder und Familien gefeiert.
Für die Kinder brannte die Kommunion-
kerze, und sie trugen das weiße Kommu-
niongewand, das an die Taufe erinnert. 

Seit Advent 2022 bereiteten sich die Kin-
der in den Familien, in Weggottesdiensten,
in Come-together-Gottesdiensten und in
verschiedenen Aktionen und Feiern auf
ihre Begegnung mit Jesus vor.

� Pfarrer M. Michaelis und
Gemeindereferentin M. Banner

Gemeindeleben



Leben in der Gemeinde
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Viele hatten sich am Ostermontag mit der immer stärker werdenden Kraft der Sonne
von der Marienkirche auf den Weg nach Hohenmemmingen gemacht. Weitere kamen
zum Gottesdienst dazu. Wir freuen uns sehr, dass sie alle mitgefeiert haben und auch
beim anschließenden Emmaushock unter freiem und sonnigem Himmel noch viele
dageblieben sind. Den Reinerlös von 431 Euro dürfen wir an den Caritasausschuss der
Kirchengemeinde übergeben für Menschen in Giengen, die keine Stimme haben in ihrer
Not und die unsere Hilfe dringend brauchen. 

Ein ganz herzliches Danke an die zahlreichen Helferinnen und Helfer, die den Hock
möglich gemacht haben. Ein herzliches Vergelts Gott auch an Monika Stein für die
Gestaltung der Osterkerze, Peter Kaszoni für das Kreuz, den Minis und der Band
Rückenwind für die Mitgestaltung.

� Sachausschuss Hohenmemmingen

Ein sonniger Ostermontag in der Familienkirche
und drumherum

Die Bienen freut es - katholische Kirchengemeinde und
NABU-Gründungsgruppe Giengen säen Blumenwiese

In Zusammenarbeit der katholischen Kirchengemeinde und der NABU-Gründungsgruppe Giengen wurde am ehemaligen
Paulus-Kindergarten eine Blumenwiese für mehr Vielfalt und gegen das Artensterben neu angelegt. Bereits im letzten Frühjahr wurde
dabei in Teilbereichen die Grasnarbe entfernt, der Sandkasten mit Erde aufgefüllt und mit Wild- bzw. Sonnenblumensamen eingesät.
Der Sommer ließ dann die ersten Erfolge der Umgestaltung bereits sichtbar werden. Die Wiese wird hierbei nur einmal im Jahr
gemäht, damit die verbesserten Lebensbedingungen für Insekten und Vögel möglichst lange zur Verfügung stehen. 
Nach Abschluss weiterer Pflegemaßnahmen hoffen wir auch in diesem Jahr auf eine zahlreiche Blütenpracht. � Ulrich Brandner

Maiandacht am 17. Mai

am 04.05.2023 das Ehepaar
Klara und Klaus-Dieter
Hoffmann, wohnhaft in
Giengen. Wir gratulieren
herzlich und wünschen dem
Jubelpaar für die weiteren Jahre
Gesundheit und Gottes Segen.

Die Aktion „Freunde schaffen Freude“ lädt
die ganze Gemeinde wieder herzlich zur
Mitfeier der Maiandacht ein. Sie findet
statt am Mittwoch, 17.05.2023 um 18.30
Uhr in der Marienkirche, gestaltet von
Wolfgang Klaschka. Der Kirchenchor 
Ballmertshofen-Dunstelkingen unter der
Leitung von Martin Galgenmüller, der auch
die Orgel spielt, wird die Andacht festlich
umrahmen.
� Wolfgang Klaschka

Das Fest der DIAMANTENEN
HOCHZEIT feiern



Leben in der Gemeinde
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Ein Satz aus Kindermund: „Ich wünsche
mir, dass Gott glücklich ist!“ 

Mein erster Gedanke war, meint dieses
Kind vielleicht glücklich mit uns Men-
schen? Glücklich mit mir, mit dir, mit uns?
Zweifel kommen da schon auf, ob Gott,
der uns ja erschaffen hat, noch glücklich
darüber ist. Was geschieht alles zwischen
Himmel und Erde? Weißt du es?

In einem Faschingslied heißt es: „Wir sind
alle kleine Sünderlein, war immer so – war
immer so . . .“

Wir Christen glauben daran, dass Gott uns
liebt und uns auch vergibt, wenn wir ihn
darum bitten. Er kennt all unsere Schwä-
chen und Sünden.
Wir aber auch!
So ergibt sich die Frage, warum schaffen
wir es nicht, so zu handeln, dass wir alle
glücklich wären? Da hilft uns die Bibel
weiter. All die Zeichen und Wundertaten
aus dem Leben Jesu zeugen von der Macht
Gottes, die durch Jesus wirkt.

„Ich bin das Licht der Welt.“

Wenn wir in seinem Licht bleiben, werden
wir leben, auch wenn wir sterben.

Glaubst du das? 

So erging es Martha und Maria, deren
Bruder gestorben war. Da sie mit Jesus
befreundet waren, machten sie ihm einen
Vorwurf: „Herr, wenn du dagewesen wärst,
wäre unser Bruder nicht gestorben.“ Jesus
trauerte mit ihnen und lässt sich zum
Handeln bewegen. 

„Lazarus komm heraus!“ 

Alle, die am Grabe standen und es hörten,
erschraken. Nach der Aufforderung kam
Lazarus, noch mit den Todesbinden umwi-
ckelt, aus dem Grab. „Löst ihm die Binden
und lasst ihn weggehen.“ Das ist ein Hin-
weis darauf, dass wir von dem befreit wer-
den, was uns hindert zum Leben, zum ewi-
gen Leben – zu Gott.

„Glaubt doch an das, was ihr seht, so
lange ich bei euch bin, ihr Kleingläubigen.“
Lazarus ist gestorben, damit ihr glauben
sollt. Bleibt in meinem Licht, denn die für
mich sprechen, sind meine Jünger. 

„Herr, ich glaube, hilf meinem Unglauben!”

� Maria Hofmann 

Kolping-Bibelgespräch in der
Fastenzeit 2023

Rückblick Missio-Essen

Während der Fastenzeit und der Kar-und Ostertage hatten wir in der Gemeinde wieder
Aktionen, durch deren Erlös wir unser Missioprojekt Hilfe für südsudanesische Flüchtlin-
ge in Uganda unterstützen möchten.
Durch Ihre Spenden beim Fastenessen, für die Palmbüschel und Osterkerzen können wir
einen guten Spendenbeitrag aus unserer Gemeinde an Missio Aachen weiterleiten.
Herzlichen Dank allen, die diese Aktionen
für das Missioprojekt Hilfe für südsuda-
nesische Flüchtlinge in Uganda unter-
stützt haben. Danke allen Spendern und
Helfern beim Vorbereiten und Durchfüh-
ren der Aktion, die auch im Hintergrund
viele kleine Dinge erledigten und organi-
sierten ….Kochen, Spülen, 150 Eier aus-
blasen und färben, 150 Holzkreuze basteln, Buchs spenden und schneiden, Palmbüschel
binden, Palmbrezeln verpacken und zu Gottesdiensten verteilen, Kerzen für die Oster-
nacht gestalten und noch viele andere Kleinigkeiten… 

Der besondere Dank aber gilt Ihnen, liebe Gemeindemitglieder: Herzliches Vergelt’s Gott
für Ihre großzügigen Spenden!
� Ausschuss MissionEntwicklungFrieden / ek

 

Herzliche Einladung 

25 Jahre 
Ökumenische Hospizgruppe, Giengen 

Go esdienst zum Jubiläum am Sonntag, 14.05.23 um 10:30 Uhr   
  in der Heilig-Geist-Kirche in Giengen mit anschließendem Stehempfang. 
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Impressum

Herausgeber:
Katholisches Pfarramt Heilig Geist, Giengen
Redaktion: Norbert Miller, Konrad Sturm
E-Mail: hlgeist.giengen@drs.de
Internet: www.se-unteresbrenztal.drs.de
Bezugspreis: 12,00 € im Jahr

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag 09.30 - 12.00 Uhr
Dienstag  14.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 14.30 - 18.00 Uhr
Freitag  09.30 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in der Zeit
vom 08. - 12.05.2023
Montag, 08.05. 09.30 bis 12.00 Uhr 
Dienstag, 09.05. 14.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch, 10.05. geschlossen
Donnerstag, 11.05. 14.30 bis 18.00 Uhr 
Freitag, 12.05. geschlossen

Telefon: 07322/96030
Fax: 07322/960314

Kath. Kirchenpflege
Heilbronner Str. 2, 89537 Giengen/Brenz
Tel. 07322/960311
E-Mail: kirchenpflege-
hlgeist.giengen@drs.de

Konten: Kath. Kirchenpflege
Bankverbindung Volksbank Brenztal
BIC:   GENODES1RNS
IBAN: DE77 6006 9527 0200 3540 00

Bankverbindung Kreissparkasse Heidenheim
BIC:   SOLADES1HDH
IBAN: DE89 6325 0030 0001 1339 38

Pastoralteam: 
Leitender Pfarrer Mathias Michaelis:
Büro: Tel. 07322/960312
Pfarrhaus: Tel. 07322/960313
E-Mail: mathias.michaelis@drs.de
Notfalltelefon: 
In dringenden Seelsorgeangelegenheiten,
im Trauerfall, Krankenkommunion/Kranken-
salbung, Spendung der Sterbesakramente,
erreichen Sie Herrn Pfarrer Mathias
Michaelis (24/7) unter
Telefon 07322 9603-19.

Pfarrer Antoni Druzkowski:
Tel. 07325/922675
E-Mail: antoni.druzkowski@drs.de

Pastoralreferent Thomas Haselbauer:
Tel. 07322/960316
E-Mail: thomas.haselbauer@drs.de 

Gemeindereferentin Marianne Banner:
Tel. 07322/960317
E-Mail: marianne.banner@drs.de

Jugendreferent und Ehrenamtskoordinator
Robert Werner:
Tel.07322/960325, Tel. 07322/954592

Redaktionsschluss für die Ausgabe 5/2023
(Zeitraum 26.05. – 23.06.2023)

Dienstag, 16.05.2023

Gründonnerstag mit Erstkommunionkindern

Osternacht in der Heilig-Geist-Kirche

Kinderauferstehungsfeier

Kirchenchor am Ostersonntag

Fotos: Hans Moll


